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Elwin Staude Verlag –
der verlässliche Partner für Hebammen

DHZ
Die Deutsche Hebammen Zeitschrift informiert 
Monat für Monat praxisnah und unabhängig 
zu allen hebammenrelevanten Themen. Neben 
Themen aus der Praxis und Ergebnissen aus der 
Forschung fi nden Hebammen außerdem aktuelle 
politische Informationen. 

Hebammenzeitschrift mit der höchsten 
Abo-Aufl age im Printbereich und als ePaper
> Quelle: IVW 3. Quartal 2024

> www.dhz.de

hebala
Der Hebammenladen für das Persönliche im 
Beruf – hat immer eine besondere Idee für 
Hebammen auf Lager! Hier gibt es Praktisches 
für den Berufsalltag ebenso wie Geschenkideen 
für Mutter, Vater, Kind und Geschwister. 
> www.hebala.de

LiP
 Der Lübecker interprofessionelle  
 Perinatalkongress bringt die Berufs-
 gruppen in der Geburtshilfe zusammen, 
um relevante Themen zu bearbeiten und die 
Geburtshilfe gemeinsam weiterzubringen. Zwei 
Tage hochkarätiges Programm und intensiver 
Austausch. 
> www.lip-luebeck.de

Staude Akademie
Die Staude Akademie bietet verschiedene 
praxisorientierte Fortbildungen für Hebammen – 
in Präsenz und als Webinar. Die »Seminarwoche 
Sylt« verbindet vielfältige Fachinhalte mit einem 
hohen Freizeitwert und entspannter Atmosphäre. 
> www.staude-akademie.de

DHZCongress
 Der Kongress der Deutschen 
 Hebammen Zeitschrift bietet ein 
 erstklassiges Programm zu praxis-
relevanten Themen und schlägt die Brücke 
zwischen evidenzbasiertem Wissen und 
Praxisalltag. Ein hervorragender Rahmen für 
den kompetenten, fachlichen Austausch in
angenehmer Atmosphäre. 
> www.dhz-congress.de

Elterninfos
Die »Elterninfos« sind beliebte und viel
genutzte themenspezifi sche Informationsbro-
schüren, die Hebammen den betreuten Eltern 
mit auf den Weg geben. Die Autor:innen 
sind Hebammen und andere Expert:innen, 
die ihr Fachwissen gut verständlich für Eltern 
aufb ereiten. 
> www.elterninfo-online.de

Staude Shop
Im Staude Shop fi nden Hebammen neben Demo-
und Arbeitsmaterial für die Praxis Fachbücher, 
Ratgeber und Broschüren rund um die Geburts-
hilfe. Mit dem Staude Shop sind Hebammen gut 
versorgt und fachlich immer auf dem Laufenden. 
> www.staude-shop.de

Der Elwin Staude Verlag verfolgt mit 
seinen sowohl traditionsreichen als auch 
innovativen und zukunftsorientierten 
Geschäftsfeldern das Ziel, Hebammen in 
allen Bereichen ihres Berufslebens mit 
Fachwissen und hilfreichen Materialien 
zu inspirieren, zu begleiten und zu 
unterstützen.

 Der Lübecker interprofessionelle  
 Perinatalkongress bringt die Berufs-
 gruppen in der Geburtshilfe zusammen, 

 Der Kongress der Deutschen 
 Hebammen Zeitschrift bietet ein 
 erstklassiges Programm zu praxis-

https://staudeverlag.de/staude-akademie/lip/
https://staudeverlag.de/dhz/
https://shop.staudeverlag.de/hebala/
https://staudeverlag.de/staude-akademie/dhzcongress/
https://shop.staudeverlag.de/elterninfos-co/
https://shop.staudeverlag.de/
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>> Wundsein/Windelsoor
Wunde Haut am Po und Windelsoor sind 
weit verbreitet. Wichtig ist, herauszufinden, 
um was es sich genau handelt, dabei kann die 
Hebamme oder der Kinderarzt helfen.
Die beste Therapie ist die Pflege! Denn 
Wundsein und Soor blühen bei Feuchtig-
keit auf. Um den Hintern möglichst trocken 
zu halten, sollten Sie so oft es geht die Win-
deln wechseln und den Po mal ohne Windel 
an die Luft lassen – solange die Umgebung 
warm genug ist. 

Zur Pflege finden Sie in der Apotheke oder 
in der Drogerie verschiedene Salben – lassen 
Sie sich beraten! Bei hartnäckigem Windel-
soor haben sich Cremes aus der Schulmedizin 
bewährt – hier berät Sie gerne die Apotheke-
rin. Mit denen wird auch der Pilz medikamen-
tös behandelt, weshalb sie sich für die ständi-
ge Pflege nicht eignen. 

>> Schnupfen 
Kleine Kinder haben oft Schnupfen. Und da 
sie noch nicht richtig schnäuzen können, 
muss die Nase mit anderen Methoden vom 
Sekret befreit werden. Das geht am einfachs-
ten mit physiologischer Kochsalzlösung oder 
Muttermilch – die den Vorteil hat, dass sie 
aufgrund ihres Fettgehaltes zusätzlich pflegt. 
Es gibt zwei Möglichkeiten, die Nase vom 
Rotz zu befreien:

Nasendusche: Nehmen Sie eine Ampulle 
mit physiologischer Kochsalzlösung (2,5 ml) 
oder füllen Sie eine 3-ml-Pipette mit Mutter-
milch, spülen Sie den Inhalt durch das Nasen-
loch in den Rachen. Viele Kinder finden das 
unangenehm, aber das Sekret läuft den Ra-
chen hinunter und die Nase ist frei. 

Absaugen: Sie können auch mithilfe ei-
nes eines einfachen Schlauchsystems den 
Schleim absaugen: Hierfür gibt es Geräte, die 
aus zwei dünnen Schläuchen und einem Sam-
melreservoir bestehen. Einen Schlauch füh-
ren Sie in die Nase Kindes, an dem anderen 
saugen Sie behutsam. Das Sekret landet im 
Reservoir und die Nase ist frei. 

Achtung: Absaugbälle, die mit der Hand 
bedient werden, sind ungeeignet. Sie lassen 

sich in der Sogwirkung schwer dosieren, so-
dass es leicht zu Verletzungen der Nasen-
schleimhaut kommt. 

>> Husten
Husten ist nicht gleich Husten – weshalb im-
mer ein Arzt das Kind abhören muss, um her-
auszufinden, um was für einen Husten es sich 
handelt: einen einfachen, trockenen, ver-
schleimten oder vielleicht einen Krupp-Hus-
ten oder sogar einen Asthma-Anfall?  
Hat das Kind einen »normalen« Husten, dann 
geht es darum, den Schleim zu lösen. Für Kin-
der ab Null ist nur Mukosolvan aus der Schul-
medizin zugelassen. Alle anderen Hustenarz-
neien sollten nur nach Rücksprache mit dem 
Arzt gegeben werden, denn sie haben eine 
Altersbeschränkung. 

Begleitend zur Behandlung eines Hustens 
eignen sich auch Komplexmittel aus der an-
throposophischen Medizin, denn sie unter-
stützen die Heilung und lösen den Schleim.  
Auch eine hohe Luftfeuchtigkeit tut gut. Sie 
können feuchte Tücher im Raum aufhängen 
oder ein Topf mit dampfendem Wasser mit 
Salzlösung in den Raum stellen (Achtung: 
Verletzungsgefahr!).

>> Kleine Verletzungen 
oder Wunden
Bei leichten, stumpfen Verletzungen sind Ar-
nika-Globuli in einer niedrigen Potenz (D6 
oder D12) das Mittel der Wahl. Sie gehören in 
jede Hausapotheke, im Akutfall können alle 
15 Minuten fünf Globuli gegeben werden. Bei 
leichten Verletzungen – zum Beispiel einer 

Tipps einer Apothekerin

Was hilft 
wann am 
besten?

Eltern können ihrem Kind bei Schnupfen, wundem Po oder Zahnweh 
mit einfachen Mitteln helfen. Gute Tipps für einige häufige Fälle.

von Susanne Schuster

Wie Medizin verabreichen?  
Zäpfchen sollten Sie in der Hand 
etwas anwärmen und mit Wasser 
abspülen, dann gleiten sie besser.
Außerdem mit dem stumpfen Ende 
voraus einführen, dann bleiben sie 
besser in Babys Popo!
Globuli und Tabletten gehören un-
ter die Zunge des Kindes – oder bei 
Säuglingen in die Wangentasche. 
Auf gar keinen Fall auf die Zunge, 
denn dann kann sich das Kind ver-
schlucken. 
Verweigert das Baby ein Medika-
ment, dann sollte es zunächst 
etwas Leckeres bekommen, wie 
einen Löffel Karottenbrei oder die 
Brust, dann die bittere Medizin und 
hinterher wieder einen Löffel 
Leckeres. Das, was zwischen Lecker 
und Lecker kommt, das merkt sich 
das Gehirn nicht.
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Grundausstattung für die  
Kinder-Hausapotheke
Arzneien

 •  fiebersenkende/schmerzstillende 
Zäpfchen (nur für den Notfall!)

 •  abschwellende Nasentropfen 
(nur für den Notfall) und physio-
logische Kochsalzlösung

 •  Arnika-Globuli D12, ein  
alkoholfreies Desinfektionsmit-
tel und eine Wund- und Heilsalbe 
für kleinere Verletzungen 

Verbands- und andere Materialien
 • Verbandsschere
 • Pinzette
 • Pipette
 • Einmalhandschuhe
 • Desinfektionsmittel alkoholfrei  

 zum Säubern von Wunden
 •  Pflaster in verschiedenen  

Größen und Pflasterrolle
 •  Sterile Wundschnellverbände in 

verschiedenen Größen
 •  Mullbinden, Brandwundauflage 

und Dreieckstuch
 • Leinentuch für Umschläge 
 • Digitales Fieberthermometer
 • Wärmflasche
 • Taschenlampe

Medikamente aufbewahren
Die Medikamente sollten an einem 
festen, allen Erwachsenen bekann-
ten Ort ihren Platz haben und für 
Kinder nicht erreichbar sein. Außer-
dem müssen Arzneien kühl, trocken 
und dunkel lagern. Durch Wärme 
können sich die Inhaltsstoffe verän-
dern, das kann die Wirksamkeit be-
einträchtigen. 
Achtung: Kontrollieren Sie regelmä-
ßig das Haltbarkeitsdatum der Me-
dikamente – zum Beispiel einmal im 
Jahr.

Beule – hat sich die Kombination aus Arni-
ka-Globuli und Kühlen bewährt, zum Beispiel 
mit einem in ein Handtuch gewickelten Eis-
würfel. Medizinisch notwendig ist das nicht, 
aber es tut Mutter und Kind gut, zu verarzten 
beziehungsweise verarztet zu werden. 

Achtung! Nach einem Unfall muss das 
Kind von einem Arzt angeschaut werden!  
Natürlich nicht, wenn es eine kleine Beule 
oder einen Ratscher hat.

>> Insektenstiche/Schutz vor  
Insektenstichen
Besser als Insektensticke zu versorgen ist es, 
gar keine zu bekommen. Als Schutz kommt 
in den ersten sechs Lebensmonaten nur das 
Moskitonetz infrage, da für Säuglinge noch 
keine Repellentien (also Mittel, die Insekten 
fernhalten) zugelassen sind. Für Kinder ab 

zwölf Monaten gibt es welche auf Basis von 
Citronella – die aber nicht so gut wirken wie 
chemische Produkte. 

Selten juckt ein Mückenstich bei einem 
Baby, denn es bildet noch nicht so viele His-
tamine – die Botenstoffe, die auch für das Ju-
cken nach einem Insektenstich sorgen. Soll-
te es dennoch mal jucken, können Präparate 
aus der Apotheke den Juckreiz lindern.

>> Zahnschmerzen oder Zahnen
Haben Kinder Probleme mit dem Zahnen, 
fragen Sie Ihren Kinderarzt oder auch in der 
Apotheke, was helfen kann. Es gibt lindern-
de Mittel! Die Kleinen sollten jedoch nur et-
was bekommen, wenn sie wirklich Probleme 
haben. 

Meistens reicht es, dem Kind etwas Festes 
anzubieten, auf dem es herumbeißen kann. 
Diese Beißhilfen müssen stets gereinigt wer-
den. Naturprodukte wie Veilchenwurzeln 
müssen regelmäßig ausgekocht werden. b

Ätherische Öle 
Ob ätherische Öle für Säuglinge 
und kleine Kinder geeignet sind, 
daran scheiden sich die Geister. 
Tatsächlich sind sie schonend für 
die Haut und wirken gegen Bak-
terien und Pilze. Allerdings soll-
ten sie nicht ins Gesicht der Klei-
nen gelangen – lieber auf den 
Rücken oder die Brust, wenn sie 
bekleidet sind. Denn wenn das 
Kind sein Gesicht reibt, kann es 
mit seiner Faust in Kontakt mit den 
Ölen kommen. Das könnte eine 
schmerzhafte Erfahrung werden, 
wenn es sich anschließend die Au-
gen reibt.

Die Autorin 
Susanne Schuster 
Apothekerin seit 2006, Fach-
apothekerin für Allgemein-

pharmazie seit 2016 und mit der Bereichsbe-
zeichnung Homöopathie und Naturheilverfahren  
seit 2017, Pharmaziestudium in Erlangen und 
München. Seit 2015 selbstständig mit mittler-
weile zwei Apotheken. Liebster Beratungsbe-
reich: Schwangere, Stillende und kleine Kinder.
info@apotheke-waging.de
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Die Zeit nach 
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vorbereiten
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Was tut mir gut 
im Wochenbett?

EI-09.6-Wochenbett2018_RZ.indd   1 13.09.18   08:52

https://www.verlagsbuero-id.de/kontakt/
https://shop.staudeverlag.de/elterninfos-co/


Hebammen informieren Eltern!

Die Elterninfos sind Themenhefte für Eltern 
und Eltern nahe stehenden Personen zu den 
Themenbereichen:

  Schwangerschaft

  Geburt

  Wochenbett

  1. Lebensjahr

In den Elterninfos geben Hebammen und 
angrenzende Berufsgruppen ihr praktisch 
orientiertes Expert:innenwissen an betreute 
Frauen und Familien weiter.
Nach dem Prinzip »ein Heft – ein Thema« 
erhalten diese zum richtigen Zeitpunkt die 
Informationen, die sie interessieren und 
benötigen. 

Neu erscheinende Elterninfos werden der 
Deutschen Hebammen Zeitschrift beigelegt, um 
sie unter den Hebammen bekannt zu machen.

Hebammen und Elternberatungsstellen kaufen 
die Elterninfos beim Elwin Staude Verlag in 
höheren Stückzahlen und geben diese an die 
von ihnen betreuten Frauen und Familien 
kostenlos oder gegen eine Gebühr weiter.

Zusätzlich sind die Elterninfos in der App 
»Elwin Staude Verlag« digital erhältlich. 

So verbreiten sich die Elterninfos

Best.-Nr. 2040
UVP 1,50 Euro

Prophylaxe im Säuglingsalter

28

Gesundheit erhalten, Krankheiten vorbeugen
Impfen: kleiner Stich, große Fragen

Allergien: 
Risiken vermeiden

Ei_28-04_Prophylaxe_RZ.indd   1

14.11.19   09:28

14 Leseranalyse

Analyse

Daten erhoben mittels 
Leser:innenumfrage im Juni 2024 
mit 223 Teilnehmer:innen

 sehr gut 
 gut
 weniger gut 
 interessiert mich nicht

Leser:innenumfrage 2024:
Wie bewerten Sie die 
Elterninfos?

Über 91% beurteilen die 
Elterninfos mit »gut« oder 
»sehr gut«.

81% geben die Eltern-
info aktiv an die von ihnen 
betreuten Eltern weiter.

53%
38%

5%
4%



15 Termin- und Themenplan 2025

Die Erscheinungstermine für die 
Wiederaufl agen sind abhängig vom 
laufenden Absatz der Elterninfos. 

Wir informieren Sie gerne über die 
aktuelle Planung.

*Neuerscheinungen 
liegen der

Deutschen Hebammen 
Zeitschrift bei.

Monat Termine Nr. Titelthema Aufl age

Juni 25 ET 02.06.25
AS 15.04.25
DU 30.04.25

28
Prophylaxe im 
Säuglingsalter

5. Aufl age 2025

Juni 25 ET 02.05.25
AS 15.04.25
DU 30.04.25

30 Natürliche Geburt 5. Aufl age 2025

Nov. 25 ET 03.11.25
AS 15.09.25
DU 30.09.25

9 Wochenbett 10. Aufl age 2025

Nov. 25 ET 03.11.25
AS 15.09.25
DU 30.09.25

20 Väter 8. Aufl age 2025

Nov. 25 ET 03.11.25
AS 15.09.25
DU 30.09.25

36
Übungen zur 
Geburtsvorbereitung

4. Aufl age 2025

215.000 

verkaufte 

Exemplare

8. Aufl age 2025

4. Aufl age 2025

Begrenzte Anzeigenplätze!Reservierungen von Anzeigen sind daher leider nicht möglich.

Best.-Nr. 2022
UVP 1,50 Euro

Wochenbett

9

Die Zeit nach 
der Geburt gut 
vorbereiten

In der Klinik und 
zu Hause

Was tut mir gut 
im Wochenbett?

EI-09.6-Wochenbett2018_RZ.indd   1 13.09.18   08:52

Best.-Nr. 2040
UVP 1,50 Euro

Prophylaxe im 
Säuglingsalter

28

Gesundheit erhalten, 
Krankheiten vorbeugen

Impfen: kleiner Stich, 
große Fragen

Allergien: 
Risiken vermeiden

Ei_28-04_Prophylaxe_RZ.indd   1 14.11.19   09:28

Natürliche Geburt

Best.-Nr. 2042
UVP 1,50 Euro

30

Gebären aus 
eigener Kraft

Mutter und Kind:
ein perfektes Team

Der Schmerz als 
Verbündeter

EI-30-4_Nat-Geburt2019_RZ.indd   1 17.04.19   15:00

Best.-Nr. 2032
UVP 1,50 Euro

Väter

20

Schwangerschaft
aus Männersicht

Bei der Geburt dabei?

Arbeit, Geld 
und Recht

Best.-Nr. 2048
UVP 1,50 Euro

Übungen zur
Geburtsvorbereitung

36

In die Kraft kommen 

Den Beckenboden spüren 

Atmen und Tönen



16 Anzeigenplatzierungen Preisliste gültig ab 01.01.2025

Platzierungszuschläge
Für rechte Seite und Festplatzierung jeweils 
10 % vom 1/1-Preis

Rabatt
Bei Platzierung einer Anzeige in mehreren 
Ausgaben der Elterninfo innerhalb eines Jahres.

Alle Maße in mm, Breite x Höhe. | Anzeige im Satzspiegel    Anzeige im Anschnitt (plus 3 mm Beschnittzugabe an allen Seiten

Alle Anzeigen 4c Euroskala. 
Allen Preisen ist der jeweils 
gültige Mehrwertsteuersatz 
hinzuzurechnen. Alle Angaben 
in Euro. 
Anlieferung digitaler Druck-
daten s. Seite 17. Widget 
für Ihre Anzeige im ePaper 
s. Seite 18.

Kombi-Rabatt

in 2 Ausgaben  5,0 %
in 3 Ausgaben  7,5 %
in 4 Ausgaben 10,0 %
ab 5 Ausgaben 12,5 %

Vorzugsplatzierung
4. Umschlagseite 3.390,- Euro

Beilagen
• bis 20 g netto pro Tausend Euro 145,–
• Format mind. 180 x 220 mm, 
 max. 195 x 290 mm
• Beilage nicht möglich im Versand mit der 
 Deutschen Hebammen Zeitschrift
• Liefermenge auf Anfrage

Versandanschrift für Beilagen
QUBUS media GmbH
Beckstraße 10, 30457 Hannover
Liefervermerk »Für Elterninfo«

1/1

  180 x 272

  200 x 295 
3.085,—

  180 x 64

  200 x 79 
 950,–

1/4 quer U4

  180 x 272

  200 x 295 
3.390,—

2/3 hoch

  118 x 272

  129 x 295 
 2.320,–

1/2 quer 

  180 x 128

  200 x 143 
 1.800,–

1/3 hoch  1/3 quer

  180 x 88

  200 x 103 
 1.230,–

  56 x 272

  67 x 295 
 1.230,–

Die Anzeigen mit Informationen zu Muttermilchersatzpro-
dukten, Beikost oder Stillhilfen müssen dem Verlag eine Woche 
vor Anzeigenschluss und Drucklegung zur Prüfung vorliegen. 
Siehe auch Seite 11.

Unsere AGBs und den vollständigen WHO-Kodex 
finden Sie im Internet: 
https://staudeverlag.de/service/fuer-anzeigenkunden/

Zahlungsbedingungen
• Zahlung innerhalb von 14 Tagen netto

• Bankverbindung:
 Elwin Staude Verlag GmbH
 Hannoversche Volksbank
 IBAN DE68 2519 0001 0013 5224 01
 BIC (Swift-Code) VOHADE2HXXX

Hinweis:
Die Elterninfo ist ungeeignet für die Bewerbung von Saison- oder Aktionsware.

https://p624475.webspaceconfig.de/wp-content/uploads/Kodex_DHZ_2018.pdf


17 Digitale Druckvorlagen

Daten aus CorelDraw oder  
Microsoft Office Programmen  
werden nicht verarbeitet! 
Wir behalten uns vor, angelieferte 
Daten in TIF-Dateien (600 dpi) 
umzuwandeln.

Kontakt für	 typotime 
technische Anfragen	 Hartmann und Weber 
	 T. 05121. 8 75 14 28

Angaben bei Versand	 Absender

	� Objekt (»für Deutsche Hebammen Zeitschrift«

	 oder »für Elterninfo«)

	 Ausgabennummer

	 Ansprechpartner:in mit Telefonnummer

Datenübermittlung 

E-Mail	 dhz@typotime.de 
	 elterninfo@typotime.de 
	 hebamedia@typotime.de

FTP	 auf Anfrage bei größeren Datenmengen

Identifizierung	 »DHZ« oder »E-INFO« als Bezeichnung  
	 des Datenordners

Anzulieferndes Dateiformat
PDF (X1a/X3)

Vorgaben für Ihre Satzdatei
•	Anzeige im gebuchten Endformat anlegen (ggf. mit 3 mm Anschnitt)

•	Farb-Anzeigen nur in Euroscala (CMYK) definieren

•	platzierte Bilddateien sollten im gewünschten Endformat in einer 
	 Auflösung von 300 dpi vorliegen

•	Texte und abbildungsrelevante Elemente sollten zum Endformat  
	 mind. 4 mm, zum Bund 15 mm Abstand halten

Einstellungen für Ihre PDF-Datei:
•	keine Formatmarken

•	wenn notwendig 3 mm Anschnitt definieren

•	platzierten Bildern ein Farbprofil zuweisen,  
	 wenn möglich PSO Uncoated ISO 12647 (ECI). 
	 Auf Nachfrage senden wir es Ihnen gerne zu.

Advertorials
•	Liefern Sie Advertorials als fertiggestellte Druckunterlage.

•	Advertorials sind mit einem Impressum zu versehen, das mindestens 
	 eine natürliche Person (V.i.S.d.P.) sowie Name und vollständige Adresse 
	 des Anzeigenauftraggebers sowie das Logo enthält. 

•	Das Advertorial muss oben rechts klar mit dem Wort ANZEIGE 
	 gekennzeichnet sein.

•	Aufbau und Schrift müssen sich deutlich vom redaktionellen Inhalt der 
	 Zeitschrift unterscheiden.

•	Die finale Freigabe des Advertorials erfolgt durch den Elwin Staude 
	 Verlag. Es muss aus diesem Grund eine Woche vor Anzeigenschluss 
	 vorliegen.



Ihre Printanzeige veröff entlichen wir ohne 
Zusatzkosten für Sie zusätzlich in unserem jewei-
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Digitalisierung
Wandel gestalten

Geburt: Wie entsteht  
eine Plexusparese?

Notfälle in der Hebammenarbeit: 
Richtig, sicher, schnell

Wie Bindung gelingtVom ersten Herzschlag an Dem Gefühl vertrauen

Best.-Nr. 2046UVP 1,50 Euro
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Start in den Beruf

Traumjob Kreißsaal?

Geburtsvorbereitung: 

Männer unter sich

Geburtshilfe in Norwegen: 

Fjorde, Festland und Inseln



Ihre Ansprechpartnerinnen

Verlagsbüro ID GmbH & Co. KG 
Jathostraße 10 a, 30916 Isernhagen 
T.	 0511. 61 65 95-0 
F.	 0511. 61 65 95-55 
E.	 info@verlagsbuero-id.de 
www.verlagsbuero-id.de

Mediaberatung 
Ines Walter (Ltg.)	 0511. 61 65 95-25 
Jacqueline Spiegel	 0511. 61 65 95-30 
Ulrike Feuerhelm	 0511. 61 65 95-50




